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Die Geldſtrafe

Die Güter in welche der Staat in Ausübung ſeiner Straf
gerichtsbarkeit eingreifen kann und eingreift ſind vierfacher
Art Leben Freiheit Ehre und Vermögen des Uebel
thäters

Die Todesſtrafe iſt im deutſchen Strafgeſetzbuche nur noch
in zwei Fällen erhalten Die rer iſt als körperliche
Züchtigung nicht mehr vorhanden es giebt Ehrenſtrafen ab
geſehen von dem auf jugendliche Uebelthäter beſchränkten Ver
weiſe nur noch als Zuſatzſtrafe Es kommen alſo als übliche
Strafmittel nur die Freiheits und die Vermögens oder Geld
ſtrafe in Betracht

Die Geldſtrafe iſt aber ſeither weder theoretiſch noch praktiſch
gebührend gewürdigt worden Das Weſen der Geldſtrafe
hat eine einigermaßen erſchöpfende Erörterung e nicht ge
funden Und in der Praxis hat man dieſe Strafart überall
zugunſten einer möglichſt ausſchließlichen Herrſchaft der Freiheits
ſtrafe thunlichſt zurückgedrängt

Die Anſicht welche der nete eines Die Geldſtrafe
behandelnden Aufſatzes im Auguſthefte der Preußiſchen Jahr
bücher über den Grund dieſes Verhältniſſes ausſpricht daß
nämlich die Wiſſenſchaft wie Geſetzgebung ſeit Anfang dieſes
Jahrhunderts beherrſchende Beſſerungstheorie mit der Geld
ſtrafe nichts anzufangen wiſſe erſcheint uns doch von zweifel
hafter Richtigkeit obſchon hervorragende Vertreter der ſtraf
rechtlichen Wiſſenſchaft wie Wahlberg und Schütze erklärenDie Geldſtrafe iſt für den I 8zweck nur von einer
untergeordneten Bedeutung die Geldſtrafe bietet für den
Beſſerungszweck nur eine geringe Gewähr Jedenfalls ſteht
feſt daß der Charakter der Geldſtrafe ein rein ſtrafrechtlicher
iſt Der Verfaſſer der angezogenen Abhandlung ſagt in dieſer
Beziehung mit Recht Es ſteht allerdings bei ihr dem Uebel
thäter als dem Zahlenden der Staat als ein vereinnehmender
Theil gegenüber Aber der Staat vereinnahmt die Straf
gelder nur aus dem Grunde weil er im Jntereſſe des All
gemeinwohls keinen ökonomiſchen Werth zwecklos untergehen
laſſen darf Er könnte ohne das Weſen der Geidſtreſe zu

berühren alle einzelnen Beträge regelmäßig in das Meer ver
ſenken Der Zweck der Geldſtrafe geht eben ausſchließlich auf
die Minderung des Vermögens des Uebelthäters im Gegenſatze
zu dem Schadenerſatze welcher dem Civilrecht angehört und
deshalb nur die Aufbeſſerung der Vermögensverhältniſfe
des Geſchädigten im Auge hat Der Verfaſſer findet
aber daß die faktiſche Geſetzgebung dieſen rein er
lichen Charakter der Geldſtrafe vielfach verkennt o
involvirt in der That z B die gegenwärtige Geſetzgebungüber die Stempelſteuer und Zollhinterpehnagen den Ge

danken daß von den Defraudanten nur ein gewiſſer Theil
r Beſtrafung komme und daß an dieſe der Staat ſich zur

eckung ſeines Ausfalls halten i Ferner werden Geld
ſtrafen auch gegen geiſteskranke ja ſogar gegen todte Perſonen
beigetrieben Damit ſind offenbar Vorſchriften welche dem
Civilprozeß angehören auf die Geldſtrafe übertragen Dieſe
Verquickung von Straf und Civilrecht iſt offenbar nicht blos
um der Verkehrtheit des Prinzips willen ſondern weit mehr um
ihrer praktiſchen Wirkungen willen ſchädlich Denn dieſe Wirkung
iſt die daß gegen nichtbeſitzende Uebelthäter die Geldſtrafen in
ihrer überwiegenden Mehrzahl lediglich zu einem Unpfändbar
keitsbericht führen Daraus folgt dann wieder die Um
wen v n ſtraee für Unbemittelte in eine Freiheits

h dieſtrafe ausſchließliche Herrſchaft der
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Freiheitsſtrafe für eine ſtarke Klaſſe der Be
völkerung

Dieſer Zuſtand hat die ſchärfſten Urtheile hervorgerufen
So bezeichnet v Schwarze in ſeiner Kritik eines Strafgeſetz
buches für die preußiſchen Staaten 1843 die Geldſtrafe als
ein Privilegium eingeräumt den Reichen um ſich von der
Freiheitsſtrafe loszukaufen und der Verfaſſer des Aufſatzes in
den Preußiſchen Jahrbüchern ſagt Hierdurch geräth die
Geldſtrafe in Widerſpruch mit dem nun einmal unſere Zeit
beherrſchenden Grundſatze der Gleichheit vor dem Geſetze
Dieſer Zuſtand iſt übrigens nicht blos faktiſch die unvermeid
liche und vielleicht unbeabſichtigte Wirkung der für die Geld
ſtrafe aufgeſtellten Normen ſondern es beſtimmt ſogar das
d Preußiſche Landrecht S 84 Th II Tit 20 aus
drücklichn Witrafen ſollen gegen unbemittelte Perſonen nicht erkannt

und wo ſe geſetzlich beſtimmt ſind in eine verhältnißmäßige
Gefängnißſtrafe umgewandelt werden

Daß aber im Volke beſonders in den mit Vorliebe als das
Volk bezeichneten unteren Ständen die Auffaſſung von der
Geldſtrafe als einem Privileg der Reichen ſich von der Frei
heitsſtrafe loszukaufen allgemein gehegt wird iſt zweifellos

Dieſe Gründe ſind es welche den Verfaſſer dazu führen
für weitere Ausdehnung und Ausbildung der Geldſtrafe zu
plädiren Für unentbehrlich hält er die Freiheitsſtrafe bei
allen ſchweren nicht mehr mit dem Tode bedrohten Verbrechen
welche geeignet ſind ein allgemeines Aergerniß zu erregen

reißt ſie diejenige Perſon welche das Aergerniß gegeben
at wenigſtens für eine gewiſſe Zeit aus der Umgebung welche

das Aergerniß genommen hat heraus Die Freiheitsſtrafe
ſoll weiter bei allen Verbrechen und Vergehen beſtehen bleiben
welche aus Zügelloſigkeit und Arbeitsſcheu entſpringen Damit
ſoll ihr Gebiet aber auch abſchließen Alle anderen Straf
thaten würden ausſchließlich der Geldſtrafe anheimfallen als
der milderen Strafart welche außerdem in das ganze der
Freiheitsſtrafe zuſtehende Gebiet kumulativ einzugreifen hat
namentlich überall wo Geiz und Habſucht den Beweggrund
bilden Weit ſchwieriger als die Gebietsabgrenzung zwiſchen
Freiheits und Geldſtrafe iſt die Zumeſſungslehre Jn
dieſer Beziehung wird vorgeſchlagen Bei der Feſt
ſtellung der Minimal und Maximalſätze innerhalb
deren ſich bei den einzelnen Strafthaten die Strafe zu
bewegen hat ſind zunächſt nur die Verhältniſſe des Uebel
thäters auf der niedrigſten Stufe der Einkünfte zu berück
ſichtigen Der allgemeine Theil des Geſetzbuches muß dann
eine ſtufenweiſe Eintheilung der Uebelthäter nach der Höhe der
Einkünfte ſowie eine Beſtimmung über das Verhältniß
bringen in welchem für die höheren Stufen die obigen
Minimal und Maximalſätze zu erhöhen ſind Eine ſtufen
weiſe Eintheilung bietet ſo ganz von ſelbſt in den ver
ſchiedenen Klaſſen der Einkommenſteuer wenn man nur für
die Ausnahmefälle in welchen ein ſchroffes Mißverhältniß
zwiſchen der Einſchätzung und der thatſächlichen Höhe der Ein
künfte behauptet wird ein abgekürztes Vermittlungsverfahren
zuläßt Unter Zugrundelegung der verſchiedenen Steuergeſetze
wird ſich mit einiger Mühe die erforderliche Eintheilung für
das einheitlich gewordene Strafgeſetz wohl finden laſſen

Was wir in vorſtehendem mitgetheilt haben dürfte aus
reichen um die Anſichten und Vorſchläge des Verfaſſers im
weſentlichen erkennen zu laſſen Die Hauptbedenken gegen
dieſe Vorſchläge aber ſind unſeres Erachtens folgende Erſtens
dürfte bei gleichem Einkommen die Strafe nicht immer eine
gleich hohe ſein es müßte berückſichtigt werden ob der Uebel
thäter ledig oder verheirathet iſt und dergleichen es müßte mit

einem Worte individualiſirt werden und das iſt einmal nach der
techniſchen Seite hin ſchwierig zum andern bleibt es meiſt doch
raglich ob im einzelnen Falle wirklich der Gerechtigkeit ent
prochen worden iſt Zweitens Die Normirung der Strafe

je nach den Einkünften und eventuell auch je nach den perſön
lichen Verhältniſſen würde den meiſten bei ihrem mechaniſchen
Gerechtigkeitsbegriff in zahlreichen Fällen als ein Unrecht
gelten das gegen den n Zuſtand geltend gemachte Be
denken daß das Rechtsgefühl des Volkes ſich mit dem Rechte
nicht deckt bliebe beſtehen Drittens Die Geldſtrafe trifft
auch die unſchuldige Familie mit Viertens Ein Dritter kann
durch Erlegung der Geldſtrafe die beabſichtigte Wirkung gegen
den Uebelthäter verhindern Das mag immerhin ein Aus
nahmefall ſein die fortwährend gegebene Möglichkeit iſt aber
bei Prüfung der Frage unbedingt mit in Erwägung zu ziehen

Alle dieſe Bedenken verhindern vielleicht nicht daß die Vor
ſchläge einen ausführbaren praktiſchen Kern enthalten Die
Herausſchälung deſſelben und das Aufzeigen der Ausführbarkeit
iſt aber jedenfalls eine ſchwierigere Arbeit als die bisher
gegebene einfache Anregung wie dankenswerth dieſelbe auchſein mag ſchon cheoretiſch als Verſuch dem Weſen der Geld

ſtrafe näher zu kommen

Politiſche Ueberſicht
Ueber die augenblicklich in Vordergrund ſtehende pariſer

Arbeiterbewegung wird heute telegraphiſch gemeldet
Paris 10 Aug Die ſtreikenden Erdarbeiter haben denSchiedsſpruch der ſtädtiſchen Kommiſſion zur Regelung der

Lohnfrage angenommen man nimmt an daß auch die Unter
nehmer damit einverſtanden ſein werden Floquet hat heute
nachmittag Delegirte der er Erdarbeiter Unternehmer
und Mitglieder der ſtädtiſchen Kommiſſion zur Regelung der
Lohnfrage empfangen

Paris 10 Aug Das Thor der Arbeiterbörſe iſt heute
vormittag wieder geöffnet worden Der Eintritt in die Bureaus
iſt frei der Verſammlungsſaal bleibt indeſſen noch geſchloſſen
Die Arbeiter betreten die erſteren jedoch keiner verſuchte inden t snd ringen Die Polizei hält die Zugänge nach wie
vor beſetzt

Heute am 11 Auguſt iſt ein Jahr z 7angen ſeit dem
Tage an welchem Prinz Ferdinand von Koburg in
re landete um die Herrſchaft über Bulgarien zu über
nehmen

Die legte Politik in Maſſaug welche nachdem Frankreich jetzt diplomatiſch klein beigegeben hat endlich
wohl Raum zu freierer Entfaltung finden vürfte kann der
Natur der Sache nach nicht ſo ſehr eine Politik kriegeriſcher
Eroberungs als vielmehr eine ſolche friedlicher Hanbelsthätig
keit ſein zumal nachdem die Scharte von Dogali ſo
ausgewetzt iſt und Jtalien in Sahati ſich eine buchſtäblich un
einnehmbare ſtrategiſche Herrſchaftspoſition geſchaffen
Von Sahati nehmen zwei wichtige Handelsſtraßen ihren
ins Jnnere des Landes Die ſüdlichere führt nach Sabarguma
wo der Negus im vorigen April ſein Lager aufſchlug und
von dort über Ghinda und Asmara in das Herz Abeſſyniens
Die andere Straße zieht ſich mehr weſtlich nach Ailet und
von da im nordweſtlichen Bogen nach Keren und Kaſſala im
allgemeinen längs der abeſſyniſchen Grenze Auf die Aus
nutzung dieſer zweiten Linie nun ſcheint das Hauptaugenmerk
Italiens gerichtet zu ſein Hier ſind Anläſſe zu direkten Kon
flikten mit Abeſſynien kaum vorhanden und übrigens iſt auch
bei dem Negus die Neigung zur Fortſetzung des Krieges T
Jtalien faſt ganz erloſchen was unter anderem dadurch
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Eine unwillkommene Erinnerung
Das Alter hat ſeine Lobredner und ſeine Spötter gefunden

Wan ſchilt es wegen ſeiner Kraftloſigkeit ſeines griesgrämigen
Weſens ſeiner Vorliebe für das Vergangene und man preiſtes um ſeiner Einſicht ſeiner Erfahrung ſeiner leidenſchaftloſen

Ruhe willen Es iſt ein Unterſchied ob man willig mit der
Bibel und den Dichtern die Alten ehrt oder ob man an ſich
ſelbſt die Merkmale des herannahenden Alters fühlt Jm all
gemeinen gehört die Erinnerung daß man alt werde zu
den unwillkommenſten des Lebens Und doch ſcheint die Natur

ſelbſt Freund und Feind Umgang und eigene Wahrnehmungalles ſcheint im Bunde verſhoren zu fein uns unabläſſig

daran zu en daß von einem gewiſſen Zeitpunkt an die
Bahn unſrer Wanderung abwärts gleite Glüſcklicherweiſe läßt

e dieſer Zeitpunkt nicht nach der Zahl der Jahre genau
beſtimmen ſonſt würden etwa alle Fünfzig bis Sechzig
ährigen ſich gefallen laſſen müſſen aus der großen Werkſtätte
es Menſchenlebens heraus zum alten Eiſen geworfen zu

werden Das braucht ſich niemand gutwillig bieten zu laſſen
Altſein und Altwerden ſind relative Begriffe deren Vor
handenſein kein Kalender unanfechtbhar entſcheidet Es giebt
verlebte Jünglinge und jugendlich feurige Greiſe genug

ein iſt e V un I iſt ſtellen ſich Boten
welche wie auf Abrede die nämliche Meltn ich dung machen

n Blick in den Spiegel zeigt uns gefurchte Haut undraues Haar Heute bilden wir uns älcleiht e bein
erdruß Unwoöhlſein hätten dieſe Wölkchen heraufgeführt die

wie Regenſchauer an Sommertagen vorübergehen würben
allein wenn e dann morgen noch ebenſo feſt und wohl
gar in der unghme begriffen x dann hilft kein Leugnen

di erbſt mit ſeinen Nebeln iſt nahe und hinter ihm ſteht
er Winter mit ſeinem eiſigen Tod Frauen und frauenhafte

künſtlichen Mitteln hinwegzuwiſchen dem Haar ſeine ur
ſprüngliche Farbe wiederzugeben allein ſolche Friſeurkunſtſtücke
halten nicht lange vor und vermehren ſogar durch ihre ge
forderte aufmerkſame Wiederholung das Gefühl der Unſicherheit
und des Mißbehagens

Was der Spiegel höflich verſchweigt damit platzt eines
Tages ein ehrlicher Freund unverſehens heraus Menſch
biſt du alt geworden fährt er uns an wenn wir ihn nach
längerer Trennung wiederſehen und muſtert uns vom Kopf
bis zu den Füßen als ſolle ihm kein Fältchen in den Wangen
und kein graues Haar im Bart entgehen Es nützt uns
nichts daß wir ihm Zug um Zug denſelben Ausruf des
Erſtaunens zurückgeben und unſere Blicke mit Befriedigung

ſchweifen laſſen er war uns doch zuvorgekommen mit ſeinem
unliebſamen Zeugniß
gefriſchten Freundſchaft fällt ein bitterer Tropfen des Alt
gewordenſeins

Geradezu empfindlich berührt es uns wenn Fremde mit
denen wir etwa auf der Reiſe zuſammentrefſen uns ohne
weiteres zu den alten Herren rechnen weil nun ja weil
wir nicht mehr wie die Zwanzigjährigen ausſehen Aber
freilich was wiſſen dieſe Fremden davon daß wir auch ein
mal oh es iſt noch gar nicht ſo lange her hübſche
ſchneidige Kerle geweſen ſind Der Stadtrath hier hat min
deſtens ſeine Sechzig auf dem Rücken der Profeſſor dort
zählt ſeine wohlgemeſſenen Siebenundfünfzig während wir
ein wenig früh ergraut erſt im Vierundvierzigſten ſtehen
aber ſie brauchen gerade einen Dritten um den Wagen von
Grindelwald nach Jnterlaken billiger zu machen und da heißt
es dann kurzerhand kommen Sie her wir drei Alten fahren
vie Jungen mögen laufen

Ja unſere eigenen Kinder machen uns älter als wir ſind
und legen im Wetteifer der Unterhaltung mit Geſpielen leicht
ſinnig genug uns ein paar Jährchen zu in der thörichten
Annahme auch älter ſein ſei ein Vorzug wie vornehmer oder
reicher ſe Und wenn ſie uns drängen von unſeren JugendMänner geben ſich Mühe dieſe verrätheriſchen Linien mit erlebniſſen zu erzählen ſpitzen ſie die Ohren als ſollten

über ſeinen enthaarten Schädel und ſeine gebeugte Haltung

und in den erſten Trunk der auf p

Dinge zutage kommen von denen nur die Zeitgenoſſen des
alten Fritz aus pr Anſchauung wiſſen können

Auch ſonſt fehlt es nicht an Rippenſtößen die uns zum
Bewußtſein bringen daß wir alt werden Lief da vor einiger
Zeit ein junger Fant mit bunter Mütze und flottem Sinn
vor uns her mit einemmale ſteht er als Amtsgenoſſe
neben uns wenn nicht gar als Vorgeſetzter über uns wartenur Bürſchchen in was dreißig Jahren wird es dir kein
Haar beſſer ergehen olla wir haben auch unſere Sache
elernt und ſind in unſerer Wiſſenſchaft zuhauſe nunſege die Gelbſchnäbel daher und pfeifen ganz neue Melodieen

amen eine nagelneue Weisheit aus ſprechen kühl und über
legen von veralteten Standpunkten und wir müſſen das ruhig
mit anhören können ſie im Augenblick nicht einmal wieder
legen müſſen ihnen ſogar in dieſem oder jenem Stück bei
flichten hole der Teufel das Altwerden Was uns in

der Jugend heilig war wird heute verlacht was wir ver
ſpotteten wird geprieſen ſollen wir dazu ſchweigen uns in
den Streit miſchen der Geſellſchaft den Rücken wenden uns
in den Schmollwinkel zurückziehen Wir mögen thun was
wir wollen man ſetzt uns doch auf das alte Regiſter wohin
wir noch gar nicht zu gehören meinen

Eine Geburtstagsfeier im Familienkreiſe iſt ein erhebendes
patriarchaliſches Feſt wenn nur nicht die jungfräulich auf
geſchoſſenen Töchter die flaumbärtigen Söhne ach Gott gar
die ſtammelnden Enkel uns mit der liebenswürdigſten Unbarm

herzigkeit daran erinnerten daß wir ſchon w ein Jahr
älter geworden ſind Komm alter
durch dein ſchalkhaftes Sprüchlein

Das Alter iſt ein höflicher Mann
Einmal über s andere er an
Aber nun ſagt niemand herein
Und vor der Thür will er micht ſein
Da klinkt er auf tritt ein ſo ſchnell
Und nun heißt s er ſei ein groder Geſell

Goethe und tröſte uns
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werden dürfte daß der anſtelle des in Ungnade ver
nen Ras Alula zum h r ernannte Ras

wegen ſeiner italienfreundlichen Sinnesart bekannt iſt
nun Ailet betrifft ſo liegt dieſer Punkt etwa 20 km

von Sahati entfernt iſt mit VBefeſtigungen und Garniſon
ausgeſtattet und mit Sahati durch eine mühſ gmn herte wohlunterhaltene Fahrſtraße verbunden Herbſt

ſogar an die Anlage eines bis Keren zu verlängernden
Schienenweges gegangen werden Keren iſt ein wichtiger
Binnenhandelsplatz deſſen Bedeutung durch Verbindung mit
der nächſt Khartum größten Handelsſtadt des Sudan
gaſcig noch teigert wird Da der W vonKaſſala nach Maſſauag kürzer iſt als der nach Suakim
o würde die Feſtſetzung der Italiener in Kaſſala die

lenkung des geſammten Handels der ringen Kordofan
und Sennaar von Suakim nach Maſſaua zur Folge haben
Engliſche Blätter behaupten es ſei ein offenes Geheimniß
daß wenn Italien erſt den Handelsverkehr der genannten
Länder beherrſche und organiſirt haben werde es den dortigen
Markt zu einer ausſchließlichen Abſatzdomäne ſeiner Induſtrie
u machen und ſämmtlichen Einfuhrhandel anderer Nationen
ber Maſſauag dem Zoll von 8 Proz ad valorem zu unter

werfen gedenke Einſtweilen iſt das Verhältniß zwiſchen
Jtalienern und Franzoſen in Maſſaua ſo geſpannt wie es

ohne in offene Feindſchaft auszuarten nur ſein kann
Als Kandidaten für die Nachfolgerſchaft des ver

ſtorbenen Präſidenten Braud vom Oranjefrei
ſta at werden nach neueren aus Südafrika einlaüfenden Nach
richten Herr F W Reitz der gegenwärtige Präſident des
höchſten Gerichts und Appellhofes des Freiſtaates ſelbſt

und der Präſident der Transvaalrepublikt Paul Krüger
genannt Demnach ſcheint der von den engliſchen Kolonmial
politikern begünſtigte Villiers Präſident des höchſten Gerichts
hofes der Kapkolonie wenig Ausſichten zu haben Herr Reitz
gilt für einen eifrigen Afrikander alſo Gegner der engliſchen
Oberherrſchaft und wird deshalb in der engliſchen Preſſe als
ein Mann von höchſt mittelmäßiger Begabung herunter

gemacht Seinem Namen nach iſt er hochdeutſchen Urſprungs
doch geht daraus nicht hervor daß er ſelbſt oder ſeine nächſten
Vorfahren in Afrika eingewandert ſind da viele der urſprüng
lichen Anſiedler zur Zeit der holländiſchen Herrſchaft aus
Deutſchland ſtammten Wenn er aber den Engländern ſeiner
Ueberzeugung wegen auch noch ſo unbequem iſt ſicher würden
ſie ihn weit lieber auf dem Präſidentenſtuhle des Oranje
freiſtaates ſehen als Paul Krüger da deſſen Wahl der nächſte
Schritt zu der von der Afrikanderpartei erſtrebten Vereinigung
der beiden ſüdafrikaniſchen Freiſtaaten zu einem vom Oranje
fluß bis zum Limpopo ſich erſtreckenden mächtigeren Staats
gebiete ſein würde Verſuchen die Engländer es ſich in die
Wahl einzumiſchen ſo werden ſie wahrſcheinlich das Gegentheil
erreichen von dem was ſie bezwecken und Krüger oder doch
Reitz zum Siege verhelfen

Das Reuter ſche Bureau meldet aus Pietermaritzburg
vom 10 da die Jnſurgentenführer Dinizulu
und Undabuko mit 1000 Mann und ihrem geſammten
Viehſtande in das Transvaalgebiet übergetreten ſeien

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Dublin 10 Aug Der Deputirte für Roſcommon Kelly

iſt durch das Gericht zu Boyle zu 4 Monaten Gefängniß wegen
einer von ihm gehaltenen aufreizenden Rede verurtheilt worden

Wien 10 Aug Der Pol Korreſp wird in einer bel
grader Meldung die Nachricht daß ein belgiſch holländiſches
Konſortium der ſerbiſchen Regierung eine Auleihe an
Sirotn habe als vollſtändig aus der Luft gegriffen bezeichnet

ie ſerbiſche Regierung habe gegenwärtig überhaupt keine An
leihe zu vergeben

Velgrad 10 Aug Der General Horvatovic iſt in
den Ruheſtand verſetzt worden

Konſtantinopel 10 Aug Anſtelle Mahmud Dielaledin
Paſcha s der ſeines Poſtens enthoben wurde iſt der Miniſter der
Civilliſte Agob PaſchaKaſaſian interimiſtiſch zum Finanz
miniſter ernannt worden

Deutſches Reich
Verlin 10 Aug Der Kaiſer empfing geſtern nachmittaden zum Commandeur des 7 Arniee Corps ernannten bisherigen

Vorſteher des Militärkabinets General v Albedyll Später
wurde dann der tags zuvor aus München in Berlin eingetroffene
Statthalter von Elſaß Lothringen Fürſt zu HohenloheSchillingsfürſt empfangen und vom Kaiſer zur Tafel
gezogen Gegen 6 Uhr unternahm Se Maj in Begleitung des
Prinzen Friedrich Leopold und ſämmtlicher Herren des
kaiſerlichen Hauptquartiers auf dem Salondampfer Alexandria
einen Ausflug anf der Havel nach der Pfaueninſel woſelbſt
gemeinſam das Abendeſſen eingenommen wurde Heute vormittag
hatte der Kaiſer eine Unterredung mit dem Miniſter des König
lichen Hauſes v Wedell Piesdorf und arbeitete ſpäter mit
dem Vorſteher des Civilkabinets Wirkl Geh Rath v Lucanus
Später hielt dann auch noch der Ober Ceremonienmeiſter Graf
zu Eulenburg einen längeren Vortrag Wie die in Hamburgerſcheinende Reform von Kwerlaſſigtet Seite erfährt wird der

Kaiſer beſtimmt zu den Mitte Oktober gelegentlich des Zoll
anſchluſſes ſtattfindenden Eröffnungsfeierlichteiten in Begleitun
des Fürſten Bismarck in Hamburg eintreffen Der Aufenthalt
iſt auf zwei Tage berechnet Der erſte Tag wird den Einweihungs
feierlichkeiten gewidmet ſein am zweiten wird der Kaiſer einer
Einladung des kommandirenden Generals in Altong zum Früh
ſtück Folge geben Ueber das Befinden der Kaiſerin iſt
heute folgender ärztliche Bericht ausgegeben

Mygeſtüt de g Marmor Palais 10 Uhr vorm
re Majeſtät die Kaiſerin und Königin haben geſterrmehrere Stunden außerhalb des Bettes zugebracht n hen

Allerhöchſtſich vollkommen wohl Die éulwickelng des jungen

Prinzen ſchreitet in erfreulicher Weiſe vor Weitere Bulletins
werden nicht ausgegeben

Olshauſen Ebmeier
Den Ammendienſt bei dem neugeborenen Prinzen wirdwie die Meckl Nachr ſchreiben höchſt wahrſcheinlich die junge

Frau eines Maurers bei Malchow übernehmen Frau Oberſt
v ZTiele geb Gräfin v d Schulenburg früher Hofdame in
Berlmn hat den Auftrag übernommen eine Amme für den Prinzen
in Mecklenburg zu ſuchen und dem genannten Blatte zufolge dieſe
Frau dazu gewählt Die Kaiſerin Friedrich geht täglich
rait ans e S S nach d n en undeht man ſie ich ein auch wohl zweimaldem Marmorpalais fahren et

Die Konſervativen des Reichstags und beider Häuſer des
L haben ihrem erſten Schmerz um die Entlaſſung
des Herrn v Ptt an er aus ſeinen Aemtern dadurch
Ausdruck gegeben daß ſie ihm in einer Adreſſe ihre Treue

welche Kaiſer Wilhelm T in ſtehender ganzer Figur von
niaſſivem Silber in einer Höhe von etwa 2 Fuß darſtellt
Da die Statue noch nicht vollendet iſt überreichte vergangenen
Mittwoch eine Deputation unter Führung von KleiſtRehzoiv
dem Exminiſter die Ehrengabe in einer Zeichnung Die
Konſervativen widmen Herrn v Puttkamer dieſe Gabe als
ein Zeichen der Anerkennung und des Dankes Sie haben
alle Veranlaſſung dazu und beſtätigen damit nur das was
wir alle Zeit gegen den Widerſpruch der konſervativen Preſſe
der Verwaltung des ger v de zum Vorwurf ge
macht haben daß dieſe unter Nichtachtung der allgemeinen
öffentlichen Jntereſſen und Unterdrückung jedes freien Ge
dankens ein Parteiregiment ſchlimmſter Art im Sinne einer
auf politiſchem und kirchlichem Gebiete gleich reaktionären
Strömung geweſen iſt

Wie wenig es die Konſervativen verſtehen den nationalen
Gedanken über ihr Fraktionsintereſſe zu ſtellen das zeigt
wiederum einmal ihre Wahltaktik in den polniſchen Landes
theilen Jn dem durch die Kreistheilungen in der Provinz
Poſen neugebildeten Wahlkreiſe Wongrowitz Mogilno
Znin hat die gouvernementale Wahlagitation be
reits begonnen Der a des Kreiſes Wongrowitz hat
zu dieſem Behufe einen Wahlverein gegründet und kündigt
durch das amtliche Kreisblatt eine Verſammlung deſſelben an
welche die Aufſtellung von freiſinnigen Kandidaten verhindern
ſoll Nachdem dergeſtalt die Loyalität welche bei den eigen
artigen Verhältniſſen in den ehemals polniſchen Landestheilen
die deutſchen Parteien gegen einander zu üben gendthigt ſind
wenn nicht zahlreiche Wahlkreiſe den Polen zufallen ſollen
verletzt worden iſt richtet die Lib Korr an ihre Partei
genoſſen im Oſten die dringende Aufforderung unverzüglich in
die Agitation einzutreten Wahlvereine zu gründen und Kandidaten
zu nominiren Das Vorgehen des Landraths in Wongrowitz
wird bald nicht mehr vereinzelt daſtehen bereits vor mehreren
Wochen verlautete daß die Konſervativen in Samter Obornik
das Kartell mit der freiſinnigen Partei nicht mehr erneuern
wollen und Herr Kennemann hat ſchon im vorigen Jahre bei
Berathung der Polengeſetze angekündigt daß die vier frei
ſinnigen Vertreter aus der Provinz Pofen wohl nicht wieder
kommen werden Es ſcheint ſich um einen von langer Hand
vorbereiteten Plan zu handeln Selbſt die National
Liberale Korreſpondenz nimmt Anſtoß an dem Vorgehen der
Konſervativen und bemerkt dazu

Das würde die Freiſinnigen im Kreiſe dem Deutſchen
Wahlverein natürlich von vornherein entſremden was in
deſſen in der Frontſtellung en das Polenthum von vornherein ausgeſch en ſein ſollte

Die Konſervativen der Stadt Hannover werden bei
ihrem Angriff auf die Nationalliberalen der Unterſtützung der
zünftleriſchen Handwerker ermangeln Die Jnnungen

haben es abgelehnt auf die Aufforderung der konſervativen
Parteileitung für die konſervativen Kandidaturen zu ſtimmen
einen nach dieſer Richtung hin bindenden Beſchluß zu faſſen
und beſchloſſen es dem freien Ermeſſen jedes einzelnen zu
überlaſſen zu wählen wie er wolle Dieſer Beſchluß dürfte
die ganze konſervative Aktion welche gerade auf die Unter
ſtützung der Handwerker gegründet war zunichte machen

Das Armee Verordnungsblatt veröffentlicht eine
Allerhöchſte Kabinetsordre vom 28 Juni d betreffend die
Jnſtrumentirung der Muſikkapellen der Pionierbataillone und der Fuß Artillerie Regimenter
ſowie das Signalinſtrument der Fuß Artillerie Es wird da
u a beſtimmt

1 Den Muſikkapellen der Pionierbataillone wird die Aus
rüſtung mit Schlagzeug große und kleine Trommel Becken
und event Glockenſpiel geſtattet Die Zahl der für die ge
nannten Bataillone etatsmäßigen Horniſten ſowie der nach der
Allerhöchſten Kabinetsordre vom 30 Aug 1883 genehmigten
Hilfshorniſten darf unter keinen Umſtänden überſchritten
werden Beſondere Mittel zur Ausrüſtung mit Schlagzeug
werden nicht gewährt

2 Die Muſikkapellen der Fuß ArtillerieRegimenter ſind für
Janitſcharenmuſik zu inſtrumentiren Die Ueberführung der
gegenwärtig Blechmuſik führenden Kapellen zur Janitſcharen
u hat allmälig und nach Maßgabe der vorhandenen Mittel
zu erfolgen

3 Als Signalinſtrument wird bei der Fuß Artillerie anſtatt
der Signaltrompete mit Banderoll das Signalhorn der Jn
fanterie mit Riemen eingeführt Die Signaltrompeter der
Fuß Artillerie heißen künftig Signalhorniſten der Stabshorniſt
und die Horniſten Stabshoboiſten bezw Hoboiſten

Der Kaiſer hat die neuen Proben von Achſelſtücken
für Hauptleute und Subaltern Offiziere genehmigt
Die neuen Achſelſtücke beſtehen aus vier zackig in einander gehendenſilbernen Huſarenſchnüren mit Tuchvorſſoß am Rande

Sir Morell Mackenzie war wie die Frkf Ztg meldet
vor einigen Tagen in Frankfurt a M anweſend und logirte im
Gaſthof Zum Schwan

Einer Meldung der Weſerzeitung zufolge hat der Nord
deutſche Lloyd den Kaiſer gebeten an der Taufe des neuen
Schnelldampfers des Lloyds auf der Werft des Vnlkan bei
Stettin theilzunehmen Der Kaiſer ſoll nicht abgeneigt ſein der
Einladung zit entſprechen Direktor Lohmann weilt in dieſer
Angelegenheit in Berlin

Das neue Zuckerſteuergeſetz vom 9 Juli 1887 welches
am 1 Aug d J in Kraft getreten iſt enthält im Zuſammenhange
mit den dazu erlaſſenen Ausführungsvorſchriften eine für die ver
ſchiedenartigen Jntereſſenten nicht gerade leicht überſehbare Materie
Die Zucker Induſtriellen und Händler werden es daher ebenſo
wie die Organe der Steuerverwaltung dankbar begrüßen daß der
Rechnungsrath im Reichsſchatzamte Herr P Reinhold dieſes
Geſetz und alle dazu ergangenen Ausführungsvorſchriften mit
Erläuterungen verſehen und im Verlage von R Bredow in
Leipzig hat erſcheinen laſſen

Jn einer am Donnerstag im VI Berliner Wahlkreiſe abge

folgende Schreiben des ſozial demokratiſchen Kandidaten W
Liebknecht verleſen 5

Freunde Genoſſen Den ſozialdemokratiſchen Wählern des
c ten berliner Reichstagswahlkreiſes die mich für die bevor
ſtehende Erſatzwahl als Kandidat aufgeſtellt haben meinen
herzlichſten Dank J nehme die Kandidatur an und werde
das in mich geſetzte trug rechtfertigen bemüht ſein
So traurig es auch für mich iſt die Stelle eines Freundes

und langjährigen Mitkämpfers einzunehmen den ein unſagbar
Wie Schickſal in der Blüthe der Kraft zu Boden ge
chmettert hat ſo iſt es mir doch eine beſondere Genugthuung

zu einem Vertreter der Stadt auserſehen zu ſein in welcher
ich nach langer Verbannung zuerſt wieder auf deutſchem Boden
für die Sache des arbeitenden Volkes ſtreiten konnte und aus
welcher ich vor 23 Jahren ausgewieſen wurde weil ich dem
Verſuch entgegentrat die Arbeiterbewegung zu Reaktionszwecken
u mißbrauchen Damals hofften die verbündeten Feinde derund Anhänglichkeit ausſprachen Zugleich beſchloſſen ſie ihmErinnerungszeichen e derr r wo T

Miniſter des Innern die Geſchäfte der konſervativen Partei
und wählten als ſolches eine Stgtue

reißen Jetzt iſt n ſchon ſeit einem Jahrzehnt die Haupta der deutſchen Sozialdemokratie richte z
beiterſache rn auf immer der Sozialdemokrotie zu ent

e
bekundete dort ein Fortſchreiten der artei und auch die

haltenen ſozial demokratiſchen Wählerverſammlung wurde das

Wahlſchlacht des 30 Auguſt vird und muß ein Anwachſen derKen bcimben Mein Programm brauche ich
nicht zu entwickein es iſt das Eure und das Programm der
Sozialdemokratie mit allen ſeinen theoretiſchen und praktiſchen

Konſequenzen Und daß es mir Ernſt iſt mit dieſem Pro
gramm das weiß wer mich kennt Wer mich kennt weiß
auch daß ich unter den obſpaltenden Verhältniſſen die Be
deutung des Wählens und der parlamentariſchen Thätigkeit
weit mehr in dem agitatoriſch propagandiſtiſchen Wirken erblicke
als in dem geſetzgeberiſchen So lange ſämmtliche auf dem
Boden der heutigen Staats und Geſellſchaftsordnung oder
richtiger geſagt Unordnung ſtehende Parteien den Forderungen
der Arbeiterklaſſe gegenüber ſich feindſelig negirend ver
halten iſt an ein erſprießliches Wirken auf dem Gebiete der
Geſetzgebung nicht zu denken Will die Arbeiterklaſſe zu ihrem
Rechte kommen ſo muß ſie ſich die nöthige Macht erobern
Ohne Macht kein Recht Was der Gerechtigkeit unſerer
Forderungen verweigert wird das werden die Feinde dem unauf
haltſam ſich vermehrenden Heere der ſozialdemokratiſchen Wähler
und Genoſſen auf die Dauer nicht verweigern können Jeden
falls iſt die Sozialdemokratie einzig auf ihre eigene Kraft an
gewieſen Weder von oben noch von irgend einer anderen
Partei haben wir etwas zu erwarten Doch wozu noch der
Worte Wir ſind ja einander nicht fremd Genng ich werde
unter allen Umſtänden meine Pflicht thun und ich weiß daß
die berliner Wähler ihre Pflicht thun werden am 30 Auguſt
und ſonſt Alſo auf Wiederſehen in Berlin Mit ſozial
demokratiſchem Gruß

Börsdöorf den 9 Aug 1888 W Liebknecht
Jn dem Prozeß gegen den bekannten v Ehrenberg iſt der

Abgeordnete Bebel als Zeuge zum 20 Aug vor das Militär
gericht des 14 Armeecorps zu Karlsruhe geladen

Kiel 10 Aug Jhre K und K Hoheiten der Prinz und
die Prinzeſſin Heinrich haben heute ihren bisherigen
Aufenthalt in Bellevue verlaſſen und ihre Reſidenz im hieſigen
Schloſſe genommen

Berlin 10 Aug S M Schiffsjungenſchulſchiff Ariadne
iſt geſtern in Plymouth eingetroffen und beabſichtigt am 22 d
wieder in See zu gehen

Halle den 11 Aug
Meteorologiſche Statlon

T 10 Aug 9 U ab 11 Ang 7 n mag

Barometer Millimeter 757,6 757,0Thermometer Celſins 20,9 20,2Rel Feuchtigkeit 78 78Winde er SW 1 S 1Waſſerwärme der Saale 14 150 R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

10 Aug 8 U morgens Die Luftdruckverhältniſſe hatten ſich wenig geändert
mithin war die Wetterlage nahezu dieſelbe geblieben Mitteleuropa hatte ruhiges
heiteres ziemlich warmes Wetter nennenswerthe Niederſchläge wurden nirgend
Gewitter vereinzelt gemeldet Haparanda 754 14 Südoſt leicht bedeckt
Moskau 762 16 Nordweſt ſtill wolkenlos Hamburg 765 20 Südweſt
leicht halb bedeckt Wien 770 13 Nordweſt ſchwach wolkenlos Karlsruhe
769 20 Süd ſtill wolkenlos Am 9 Aug 7 U früh Pola 767 16
Nordweſt ſtill ſchwach bewölkt Rom 767 18 Nordoſt ſchwach wolkenlos
Malta 764 22 Nordoſt leicht wolkenlos Konſtant hatte nicht gemeldet

Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 11 Aug Das Barometer iſt im ganzen weſt

lichen Europa gefallen ſodaß die Vereinigung der barometriſchen
Depreſſionen über Südirland und Nordfkandinavien wahrſchein
lich iſt Wir haben danach zunächſt wolkiges doch noch ruhiges
warmnes und vorwiegend trockenes Wetter zu erwarten

Vom Hochwaſſer der Weichſel wird noch berichtet daß
der Fangdamm bei Jonasdorf bei dem jetzigen hohen Waſſerſtand
der Nogat in Gefahr ſein ſoll Es ſei zu befürchten daß bei
weiterem Steigen des Waſſers ein Durchbruch erfolge Eine der
artige Kataſtrophe von den ſo ſchwer heimgeſuchten Niederungs
bewohnern abzuwenden werden jetzt mit Aufbietung aller Kräfte
Vorkehrungen getroffen

Von einem furchtbaren Sturme iſt die Stadt Valpa
raiſo am letzten Montag heimgeſucht worden Jm Hafen ſtießen
eine engliſche und eine franzöſiſche Barke zuſammen und ſanken
Die 17 Köpfe zählende engliſche Mannſchaft ertrank von der Be
ſatzung der franzöſiſchen Barke kamen 7 um s Leben Fünf
Schiffe ſcheiterten außerdem Der Sturm war von einem außer
ordentlich heftigen Regen begleitet und da die Dämme
barſten ſo wurden die Straßen ſtark beſchädigt Zwei Loko
motiven und drei Wagen ſtürzten auf der Santiago Eiſenbghn
eine Brücke hinunter Die zwei Lokomotivführer und ein Heizer
werden ſeitdem vermißt

Am 7 Auguſt abends 9 Uhr wurde von dem Amerikaner
Brooks ein neuer Komet entdeckt derſelbe ſtand um dieſe
Zeit im ſüdlichen Theile der Sternbilder Großer Bär und iſt
daher auch in unſeren Gegenden die ganze Nacht ſichtbar
Wegen ſeiner geringen Helligkeit kann er zunächſt nur im Fern
rohr beobachtet werden und die nächſten Tage werden ſchon
entſcheiden laſſen ob der Komet in e wird oder ob ſeine

et ſchon wieder abnimmt Seine Bewegung iſt nach Oſten
gerichtet

UniverſitätsNachrichten
Jenga Der außerordentliche Profeſſor in der mediziniſchen

Fakultät De E Bardeleben hier iſt zum ordentlichen Honorar
profeſſor ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
S Die neue Expedition Kund ſo wird uns geſchrieben

dringt vorausſichtlich im Monat Oktober nochmals in das ſüd
liche Kamerungebiet ein Es iſt anzunehmen daß man dort von
ſeiten der Eingeborenen jetzt wenige oder gar keine Hinderniſſe
finden wird Die deutſche Behörde hat ſich in der Zwiſchenzeit
bemüht den kampfluſtigen Eingeborenen ihre Autorität fühlen zu
laſſen Von den Bakoko welche die Expedition Kund bei ihrem
Rückgange nach der Küſte in dem hohen Graſe beſchoſſen und
dadurch in eine außerordentlich ſchlimme Lage brachten ſind 15
feſtgenommen worden und ſehen ihrer Strafe zu Kamerum ent
gegen das verfehlt ſeine Wirkung niemals Die Expedition Kund
wird nun darauf ausgehen ihre Hauptaufgabe zu erfüllen näm
lich eine wiſſenſchaftliche Station zu erreichen Man hatte
bereits im Frühjahr einen Platz dafür gefunden wollte
aber erſt noch einmal nach der Küſte zurückkehren um
die Ausrüſtung zu erneuern und zu ergänzen Auf dieſem Zuge
erfolgte der erwähnte Ueberfall durch die Bakoko die infolge des
Mangels an Munition und wegen des den Feind verbergenden
4 Meter hohen Graſes leicht den Untergang der ganzen Expedition
hätte herbeiführen können Die Station von welcher aus die
wiſſenſchaftlichen Unterſuchungen mit weiteren Forſchungszügen
gusgemächt werden ſollen wird am Sannagafluß errichtet
werden Prem Lieutenant Kund iſt von ſeiner Verwundung zu
Kamerun vollſtändig geheilt worden Er kann auch den hanpt
ſächlich verletzten Arm wieder ganz frei bewegen die von ihm
gehegte Befürchtun t daß ſein Arm wohl für immer ſteif bleiben
werde iſt alſo glücklicherweiſe nicht eingetroffen

O Berlin 10 Aug Allenthalben regt es ſich um Emin
Paſcha welcher ausgeſprochenermaßen gar nicht gerettet ſein
will zuhilfe zu kommen Jn Deutſchland iſt ſeit einiger Zeit
von der Ausrüſtung einer bezüglichen Expedition die Rede in

de bisherige Wahl Frankreich und England hegt man den gleichen Plan von Parisund London aus werden bereits die Ramen der beir Führe
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genannt Niemand aber ſpricht davon daß vor zwei Monaten
eine Expedition von 900 Mann Stanley nachge zogen
iſt und Emin Paſcha große Zufuhren bringen ſoll Jm Monat
Juni hat Major Barttelot das Lager von Yambuja am Aruwimi
derlaſſen und ſich in der Richtung nach dem AlbertNianſa in
Bewegung geſetzt Barttelot hatte in ſeinem Lager von Anfang
an 140 Mann dabei 4 Europäer dieſe wurden auf ungefähr
200 Mann verſtärkt durch den Zuzug welchen Lieut Ward bei
ſeiner Rückkehr vom untern Kongo zuführte Außerdem hat Tippu
Tip gegen 700 Mann geſtellt Nimmt man an daß von dieſen 700
Trägern wie üblich je 50 Pfund befördert werden ſo haben ſie im

anzen 350 Centner Material welches zum größten Theile für Emin
Paſcha beſtimmt iſt Major Barttelot hat nicht wie Stanley be
ſondere Gründe um von der geraden Linie nordwärts abzuzweigen
er wird die direkte Richtung zu Emin Paſcha möglichſt innehalten
und darum auch in kürzerer Friſt am Albert Nianſa eintreffen
Der Umſtand daß Stanley keine Vorräthe für Emin Paſcha im
Lager zu Yambuja zurückließ und ohne dieſe hinderliche Laſt vor
rückte beweiſt daß die Aufſuchung Emin Paſchas nicht ſein einziger
Reiſezweck war auch tritt der Schluß zwingend auf daß er ſeinen
Zug in die Provinz Bahr el Ghaſal abſichtlich gemacht hat und
nicht durch natürliche Hinderniſſe gezwungen Danach wird es
immer wahrſcheinlicher daß Stanley aus wohlüberlegten Gründen
nichts wieder von ſich hat hören laſſen und alle Verbindungen
rückwärts abſichtlich abgebrochen hat

Auf der inusbruckerzüniverſitätsbibliothek iſt
gelegentlich der jetzt vorgenommenen Generalreviſion eine
werthvolle Entdeckung gemacht worden Der Ober
Bibliothekar Dr Ludwig v Hörmann fand nämlich Bruchſtücke
einer ſehr alten Walthari Handſchrift mit deutſchen
ſprachlich intereſſanten Gloſſen Die Fragmente dürften aus
dem Anfang des 11 Jahrh ſtammen ſomit zu den älteſten
Handſchriften des Walthari Liedes gehören Die Bruchſtücke ſind
auf Pergament geſchrieben und waren als Buchfalz verwendet
worden Der hochintereſſante n dürfte nächſtens durch dengrazer Germaniſten Profeſſor Schönbach veröffentlicht werden

Dr v Hörmann entdeckte auch Reſte eines ſehr alten bisher un
bekannken niederdeutſchen Weihnachtsliedes endlich
machte er einen für die Geſchichte der Buchdruckerkunſt
intereſſanten Fund in der Entdeckung eines alten Tafel
druckes Letztere fallen in eine Zeit da man noch keine
beweglichen Lettern kannte der Druck erfolgte ähnlich wie die
Herſtellung eines Holzſchnittes Die Tafeldrucke ſind ſo ſelten
daß einzelne Blätter mit 500 600 M bezahlt werden

e 3 3 23Provinzial Rachrichten
4 Schönebeck 9 Aug Bei dem geſtern in Groß Salze

abgehaltenen Königsſchietzen der dortigen Schützengilde
erlangte der vorjährige Schützenkönig Lederhändler Schleiden
die höchſte Ringzahl für Se Maj den Kaiſer Der
Hausminiſter Hr v Wedell Piesdorf wurde telegraphiſch ge
beten die Annahme der Königswürde des Groß Salzer Schützen
vereins ſeitens Sr Majeſtät zu vermitteln Ehrenritter wurden
Gaſthofbeſitzer Drachau und Sattlermeiſter Lindecke II

nochAus der Provinz 10 Aug Bekanntlich ſtehen
immer mehr oder weniger Lehrer außerhalb des Peſtalozzi
Vereins der Provinz Sachſen und doch kommt es vor
daß Zweig Vereine bei dem Hauptvorſtande Unterſtützungen für
Wittwen und Waiſen auch von Nichtmitgliedern beantragen und
der letztere ſie in humaner Weiſe bewilligt Jm vergangenen
Jahre ſchon war ein bezüglicher Antrag eingebracht indeſſen
wieder zurückgezogen um durch eine etwa entſtehende heftige Er
örterung die Jubiläumsfeier des Vereins nicht zu trüben Für
die nächſte Hauptverſammlung zu Erfurt im September oder
Oktober d J ſoll nun folgender Antrag eingebracht werden
über den die einzelnen Zweigvereine ſich jetzt ſchon ſchlüſſig
machen werden um in Erfurt dazu Stellung nehmen zu können

J Lehrer welche erſt nach mehrjähriger Amtsthätigkeit dem
Verein als ordentliche Mitglieder beitreten haben von ihrem
2 Amtsjahre ab die Beiträge nachzuzahlen

II Ausſcheidende und wieder eintretende ordentliche Mit
glieder haben die Beiträge für die Zwiſchenzeit nachzuzahlen

III Beim Eintritt in die Provinz Sachſen wird die Nach
zahlung für die Dauer der Mitgliedſchaft bei einem andern
PeſtalozziVereine erlaſſen

IV Die durch Nachzahlungen entſtehenden Einnahmen ſind
dem Stammvermögen des Vereins hinzuzufügen

V Die obigen Beſtimmungen der Satzungen treten mit dem
1 Okt 1889 in Kraft zuvor ſind thunlich alle Lehrer welche
dem Verein als ordentliche Mitglieder angehören könnten zum
Beitritt aufzufordern
K Erfurt 10 Aug Die 17 jährige Anna Seidenfaden

aus Kölleda ſeit kurzem hier wohnhaft iſt am Sonntag aus
gegangen und bis heute nicht zurückgekehrt Man nimmt an daß
dem jungen Mädchen ein Unglück zugeſtoßen ſei Heute nach
mittag gab es hier ſog Hitzferien das heißt Derherrſchenden Hitze 269 im Schatten halber fiel in den meiſten
Schulen der Unterricht aus Die KaſſenAuszüge vom Rech
nungsjahr 1887/88 ergeben u daß die polizeilichen
Strafgelder eine Zunahme um 7348 M erfahren haben

Jn Merſeburg fand am Donnerſtag abend eine von An
gehörigen aller Stände beſuchte Verſammlung ſtatt zwecks weiterer
Beſprechung des angeregten Planes am Orte ein Kaiſer
Friedrich Denkmal zu errichten Es wurde zur Förderun
des Planes ein aus zahlreichen Perſonen beſtehender Ausſchu
gewählt Jm Verlaufe der Erörterung wurde wie der Merſeb

Korreſp berichtet von einer Seite angeregt den Denkmalsplan
auf ein Doppeldenkmal für Kaiſer Wilhelm T und Kaiſer Friedrich
z erweitern Die Errichtung eines Kaiſer Friedrich Denkmals
önne nach außen hin übel gedeutet werden Hr Rechtauwalt

Wölfel betonte dem gegenüber daß die Jdee der Errichtung eines
Denkmals für Kaiſer Friedrich keineswegs die Folgerung zulaſſe
daß für Kaiſer Wilhelm in der Stadt weniger Sympathien vor
handen ſeien Ein Doppeldenkmal wie es vorgeſchlagen werde
erfordexe in würdiger Geſtaltung ſo hohe Stummen daß es mit
Rückſicht auf die ſinanziellen Kräfte der Bürgerſchaft nothwendig
g ſich auf die von dortigen Arbeitern angeregte Jdee zu be
chränken und nicht das was möglich iſt dadurch zu gefährden

daß man ein Projekt aufſtellt das wohl erwünſcht aber aus
zuführen für Merſeburg nicht möglich ſei Die Entſcheidung ſoll
von dem Ausfall der Sammlungen abhängen

Pfarrer Löfflad in Braunsberg der ſich in den letztenren wiederholt als entſchiedenen Vorkämpfer der anſehen
irche inmitten einer überwiegend römiſch katholiſchen Bevölkerung

r gemocht hat iſt zum Oberpfarrer in Löbejün bei Halle

vurn er r De Ernſt Ebel nung e Magde
urde einſtimmig zum Bürgermeiſter der Stadt HohenſteinErnſtthal in Sachſen gewählt mer v

Am 18 d wird nunmehr in Wernigerode beſtimmt die
S Grundſteinlegung zum Bau des Waiſenhauſes
der Plemnitz Stiftung erfolgen

Ein ſchwerer Unglücksfall iſt in Zeitz vorgekommen Ein
bei einer Familie dort in Verpflegung befindlicher iöjähriger
Schüler des Gymnaſiums ſpielte mit einem geladenen
Terzerol als plötzlich ein Schuß losging und einen in der
Nähe ſtehenden 13jährigen Mitſchüler in die Bruſt traf Die

el hat den rechten Lungenflügel verletzt und konnte noch nicht
entfernt werden

Ein Mann von rührender Offenheit iſt Hr Schuhmachermeiſter Hebeſtreit in Oſterfeld Derſelbe eroſferhr
dortigen Tagebl folgende Erklärung Als ich geſtern abend als
anſtändiger Mann nachhanſe kam einpfing mich meine Frau mit

chimpfen und Schlägen worauf wir uns prügelten und meine
ran mir das Geſicht zerkratzte Ein Nachbar kam ihr zuhilfe

und trennte uns ich werde denſelben wegen Hausfriedensbruch
anzeigen Jch mache dies hiermit bekannt damit die Leute wiſſen
wöher ich mein zerkratztes Geſicht habe Jch werde mich heute
noch ar hiwen laſſen und meiner Fran ein Bild in ihreStube hängen Oſterfeld 8 Aug 1888 Diuo Hebeſtreit Schuh
machermeiſter

Bei dem Rennen in Hannover am Montag errang der
dreijährige dünkelbraune Hengſt Jnſelberg vom Haupt
Plrit Graditz den großen Preis von Hannover Werth 8000 M

as Pferd hat durch ſeine diesjährigen fünf Erfolge ſeinem Stalle
24065 M eingebracht und wird in ſeiner Altersklaſſe nur von
Tegethoff dem Gewinner des norddeutſchen Derbys über

troffen Seit 1876 hat das Hauptgeſtüt Graditz den großen
Preis von Hannover vier mal 1876 1883 1884 und 1888 ge
wonnen

Vermiſchtes
Von der brüſſeler Ausſtellung Der Kommiſſar der

deutſchen Abtheilung der Ausſtellung Hr René Corneli gegen
den ſich ein Verein der deutſchen Ausſteller gebildet hat ver
ſendet folgende Mittheilung Die fortgeſetzten griffe gegen
die brüſſeler Weltausſtellung und ſpeziell gegen die deutſche Ab
theilung welche aus den Federn einiger in Brüſſel anſäſſigen
Berichterſtatter deutſcher Zeitungen hervorgehen haben den Kom
miſſar genannter Abtheilung Herrn Rens Corneli veranlaßt
ſämmtliche deutſche Ausſteller auf Sonntag den 12 Auguſt zu
einer Generalverſammlung in Brüſſel einzuladen An die ge
ſammte deutſche re wird die Einladung r h
korreſpondenten nach Brüſſel entſenden zu wollen damit endlich
eine Klarſtellung dieſer bedauerlichen Angelegenheit und eine
de eliche Beurtheilung der hier vorliegenden Verhältniſſe

erfolge

Auf dem Zweirad näch den Pyramiden Jn alteneiten ließ der Ritter ſein gutes Roß ſatteln und zog in die
Lande auf Abenteuer Eiſenbahnen und Dampfſchiffe haben das
Reiſen bequemer indeß weniger romantiſch gemacht Neuerdings
aber kommt mit Hilfe des Fahrrades die Poeſie wieder zu ihrem
Recht Hr Oswald Löffler der Vorſtand des Bad Haller
Bycicleklubs der im Frühjahr in Kairo weilte hat von dort aus
einen Ausflug auf dem Zweirad nach den Pyramiden bei Gizeh
unternommen und ſchildert die Eindrücke dieſer an eigenartigem
Reiz reichen Tour Die Straße die er zu paſſiren hatte galt
gerade zu jener Zeit nicht für ſonderlich ſicher denn kurz vorher
waren auf ihr zwei Engländer von den Fellahs erſchlagen worden
Hr Löffler verließ ſich jedoch auf ſein gutes Glück und dieSchnelligkeit ſeines Reitrades Mit Recht Zwar ſtaunte man
ihn überall wo er ſich blicken ließ wie ein Wunder an indeß
kam es nirgendwo zu einer Annäherung am wenigſten zu einer
feindſeligen Die Straßen fand der Radfahrer im Gegenſatz zu
denjenigen in ſeiner Heimath vortrefflich und da er früh um
5 Uhr aufgebrochen war beläſtigte ihn zunächſt auch die Hitze
nicht die ſpäter dann allerdings eintrat um ſich bis zu 30 Grad
im Schatten zu ſteigern Bei den Pyramiden angelangt übergab
Hr Löffler ſeine Maſchine dem in eine grüne Tunika gehüllten
Scheik und ſtieg von einer Schaar neugieriger und bettelnder
Araber gefolgt auf den Steinkoloß Auf dem Plateau oben
machte er ſich den Scherz die braunen Geſellen zu einem kräftigen
All Heil aufzufordern und die Kerle ſchrien denn auch wietoll in die Wilte hinein was das Zeug halten konnte Unten

wieder angelangt zahlte Hr Löffler dem Scheik die Beſteigungs
taxe von 5 Francs und übergab ihm den gleichen Betrag für
die bettelnden Faullenzer ringsum Waren dieſe vorher über
das wunderliche Gefährt verblüfft geweſen mit welchem der
Fremdling augelangt war ſo wunderten ſie ſich jetzt nicht wenig
darüber daß ihnen für den All HeilRuf eine ſo reiche Be
lohnung zu theil wurde Jm Gegenſatz zu der Staffage früh
mörgens als die Straße nur von einzelnen Kameeltreibern be
lebt geweſen war zeigte ſich bei der Rückkehr eine bedeutende

ren Ohne jede Fährlichkeit langte unſer Radfahrer in
Kairo wieder an im Hotel von einigen Freunden bewillkommt
mit denen er dann nach einem gründlichen Bade im Esbekie
garten bei gutem Weine ſich von der ſeltenen Tour erholte

Ein gefährliches Wettfahren Daß die Engländer
vor allem andern ein Sportingvolk ſind beweiſt der Umſtand
daß jetzt alle Welt mit weit größerem Jntereſſe die Rennen
der Eiſenbahnzüge von London nach Edinburgh verfolgt als die
wichtigſten politiſchen Fragen Die Nordbahn hatte nämlich v W
angekündigt daß ſie den Expreßzug nach der Hauptſtadt Schott
lands beſchleunigen und die Fahrt dahin in acht Stunden be
werkſtelligen werde Sofort machte die Nordweſtbahn bekannt
daß ſie ebenfalls die Reiſe nach Edinburgh in gleicher Zeit zurück
legen werde Die Entfernung beträgt auf beiden Routen 640 Kwm
Die Nordbahn fährt die Oſtküſte entlang die Norweſtbahn über
Carlisle erreicht Schottland längs der Weſtküſte Und richtig
führten beide Eiſenbahnlinien ihr Programm durch Beide Züge
langten in Edinburgh ſogar einige Minuten vor der fahrplan
mäßig feſtgeſetzten Zeit an Jm Durchſchnitte legen dieſelben
80 m per Stunde zurück auf geraden Strecken erreichen ſie
die Schnelligkeit von 120 Km die Stunde Die längſte ununter
n Fahrt iſt von London nach Crewe 225 km in 185

inuten
Zum großen Einbruchsdiebſtahl in Berlin, von

welchem wir dieſer Tage berichteten ſchreibt man von fachmän
niſcher Seite der Nordd Allg Ztg Wohl ſelten ſind von Ein
brechern ſoviel ingeniös erfundene und erdachte Einbruchswerk
zeuge zurückgelaſſen worden wie in dieſem Falle Da iſt vor
allem die Königin von England ein Brecheiſen aus feinſtem
Stahl das je nach Bedarf kürzer vder länger geſchraubt werden
kann und womit hauptſächlich jenſeit des Kanals ſchon unzählige
Einbrüche ausgeführt wurden Neu dagegen wenigſtens für das
Feſtland iſt eine ungemein ſtarke und ſolide Hebelkluppe dazu
berechnet die in England und vielfach auch bei uns ganz glatt

geren Geldſchrankthüren ſo viel aus ihrer Lage herauszubringen
daß dieſelben mit Brecheiſen gefaßt werden können Zu dieſem
Apparat ſind auch die Zirkelfraiſen vorhanden ſehr geſchickt er
dachte und äußerſt accurat ausgeführte Jnſtrumente welche einzig
und allein für die verbrecheriſchen Zwecke gefertigt wurden
Ferner ſind bemerkenswerth viele Stahl und Holzkeile Säge
und Stemmeiſen Pulver und Zündſchnur nebſt beſonders dazu

igtigrom ganz neuem Trichter zum Einfüllen des Pulvers
eur ganz ſolid ausgeführte Geldſchränke bewährter Konſtruktion

vermögen dieſen Werkzeugen zu widerſtehen

lPerſonalnachrichten Jn Bückeburg ſtarb 40 Jahre
alt der Landrichter Karl Bömers der ſich durch ſeine lyriſchen
Gedichte eine Reihe kleinerer Erzählungen und den hiſtoriſchen
Roman Gepa einen geachteten Namen als Schriftſteller er
worben hat Ex war ein humorvoller Erzähler und überall ge
ſchätzt und beliebt Jn Marquardſens Sammlungen hat er das
Staatsrecht des Fürſtenthums Schaumburg Lippe bearbeitet
Zu Dumfries in England ſtarb Frau Jeanne Aitkin die
Schweſter Thomas Carlyle s an welche derſelbe viele ſeiner
charakteriſtiſchen Briefe gerichtet hat Jhre Tochter Mary Carlyle
Aitkin hat Jahre lang die Wirthſchaft des Hiſtorikers geführt S
Jn Paris ſtarb der Muſiker Jſaac Strauß im Alter von
d V Derſelbe war unter dem Kaiſerreich Muſikdirektor

er Hofbälle

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 11 Aug Von zuſtändiger Seite wird uns geſchriebenAuf den Antrag er A Riebeck ſchen er erte

Aktiengeſellſchaft hier wegen Erbauung einer normalſpurigen
Eiſenbahn von Korbetha nach Deub en bezw Teuchern
Anſchluß an die frühere Wiehe und e ha efenbahn hat der Herr Miniſter der öffentlichen Arbeiten unter
dem 16 Juli d J die königliche Eiſenbahndirektion zu Erfurt

it den allgemeſſien Vorarbeiten unker beſonderer Berlickſichtigiiſe
r in dieſem Verkehrsgebiete befindlichen Kohlenfelder und Fabrik

anlagen beguftragt Es handelt ſich dabei in erſter Reihe um die
Verbindung der großen Webaner Fabrikanlagen mit den weiter
abgelegenen ebenfalls der oben genannten Geſellſchaft gehörigen
Schweelereien und die Herſtellung einer direkten Schienen Ver
bindung mit der Hauptbahn durch welch letztere gegen 200000 M
jährlich an Fuhrlöhnen erſpart werden dürften und der Vertrieb
der Kohlenprodukte in der Richtung nach Halle und Leipzig
und darüber hinaus weſentlich begünſtigt wird

Die Deutſche Jnduſtrie Aktiengeſellſchaft beruft eine
außerordentliche Hauptverſammlung auf den 1 Sept ein auf deren Tagesordnung
der Antrag von Aktionären auf nachträgliche Umwandlung von Stammaktien in
Stammprioritätsaktien gegen eine Baarzahlung ſowie der Antrag des Auſſichts
raths auf Erhöhung des Grundkapitals ſteht

Die Hamb Nachr melden daß Verhandlungen wegen Umwandlung des
Hamburger Fremdenblattes eines hervorragenden Organs der ham

burger Fortſchritispartei in eine Aktien Geſellſchaft unter Führung der
dortigen Maklerbantk dem Abſchluſſe nahe ſeien

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 11 Aug Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1000Klgr netto Weizen etwas angenehmer 162 180 M Roggen
feſt 135,00 bis 144,00 Gerſte geſchäftsl Futtergerſte 128 133 die übrigen Sorten nicht gehandelt Hafer
feſt 157 143 M Mais Mark Raps ſteigend 210 230
feuchter entſprechend billiger Rübſen M Erbſen Viktoria
1460 150 M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto
49,00 51,00 M Stärke einſchl Faß vön 100 Kilo Jnhalt
per 100 Kilo netto bei ſtarker Nachfrage 36,50 37,50 M Er
mittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo netto
Linſen vhne Angebot Bohnen ohne Angebot Lupinen

ohne Preisangabe Kleeſagten ohne Anugebot
Fuütterartikel Futtermehl 13 13,50 Roggenkleie10,00 Mark Weizenſchalen 8,75 Mark Weizengrieskleie
9,60 Malzkeime geſucht helle 950 10,00 dunkle 8,50
bis 9,50 M Oelkuchen 12,50 13,00 Malz 25,00 27,90
Rüböl 50,00 M Petroleum 26,00 00,00 M Solaröl
0,825/309 ohne Angebot 13,50 Mark Spiritus 10,000
Liter Proz ſtill Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe
52,80 mit 70 M Verbrauchsabgabe 32,90 M

Halle 11 Aug Strohpreiſe Langes Roggenſtroh
18,00 21,00 M pro Schock zu 600 k Maſchineü Roggenſtroh
12 15 M Maſchinen Weizenſtroh M Hieſiges
Hieu nach Qual 3,50 4,650 M per Ctr im Einzelverkauf
in Fuhren 3,50 8,75 M Auswärtiges Heu nach Aual
Mut M per Ctr mit Ausſchluß der Courtage bei Fuhren

nkauf

Waſſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
Artern Brückenpegel 9 Aug 140 781 10 Aug 40 74 04
Weißenfels Oberpegel 12,54 2,52 02do Unterpegel 40 98 40 84 14 eHalle Unterh 10 Aug 12 02 11 Aüg 12,001 002
Trotha 132,40 8 42,381 02 SAlsleben Oberpegel 9 Aug 12,55 10 Aug 42 52 09 03

do Unterpegel 42 34 42,180 16 SKalbe Oberp x 1,66 4164 02 Sdo Unterp 41 56 41 46 10
Pegelſtation zu WVarby

Am 10 Aug
7 Uhr Vormittags 348 Cent ſteigt

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 11 Aug Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Jn hieſigen wohlunterrichteten Kreiſen findet die durch die
Preſſe gegangene Nachricht daß der Kaiſer ſich im Spät
herbſt nach England begeben werde geringen Glauben

Wie dem B Tgbl aus Rom gemeldet wird hat der
Papſt den Kirchenfürſten und hohen Würdenträgern die
Weiſung zugehen laſſen ſich für den 15 Oktober bereit und
zur Verfügung zu halten Wenn Kaiſer Wilhelm den
Vatikan beſucht wird er mit großem feierlichen Gepränge
empfangen werden Jn dieſem Falle heißt es würde er ſeinen
Beſuch vom deutſchen Botſchaftshotel nicht vom Quirinal
aus nehmen

Die franzöſiſch öſterreichiſchen Zollſtreitigkeiten
ſind ausgeglichen Frankreich hat zugeſtanden daß Urſprungs
zeugniſſe für öſterreichiſche Provenienzen mit Siegel und
Unterſchrift von öſterreichiſchen Ausgangs Zollämtern ge
nügen

Halle 11 Aug Geſtern abend gegen 7 Uhr brach aus
noch nicht bekannter Urſache wabrſcheinlich infolge Ueberkochens
eines Keſſels in der iſolixt an der Saale gelegenen Raffinerie
der chemiſchen Fabrik der Herren Huth Richter in
Wörmlitz ein Schadenfeuer aus Auf den nach hier er
angenen mittels Fernſprecher konnte ſofort eine Spritze derſtädtiſchen Feuerwehr mit den nothwendigen Bedienungsmannſchaften

nach der Brandſtätte abrücken weil der Offizier der Städt Feuer
wehr W Zabel a ſowie einige Mannſchaften die aufſteigende
dicke Rauchſäule bemerkt und ſich behufs Einziehung von Er
kundigungen nach dem Rathshofe begeben hätten 5 Minuten
vor 8 Uhr begann dieſe Spritze ihre Löſcharbeit Kurz nachher
traf auch eine Abtheilung der hieſigen Freiwilligen Feuerwehr mit
einer Spritze ein im ganzen waren 34 Mann der Städtiſchen
und etwa ebenſoviele der Freiwilligen Feuerwehr ſowie die Ar
beiter der Fabrik mit der Fabrik und Dampfpumpe in
Thätigkeit Den Oberbefehl führte bis zum Eintreffen des jetzigen
Direktors der Städtiſchen Feuerwehr Hrn Stadtbauinſpektor
Rückert der frühere Direktor Hr Zabel d Aelt Den
vereinigten Anſtrengungen San es des Feuers Herr zu werden
ohne daß die wörmlitzer Spritze hätte in Thätigkeit geſetzt zu
werden brauchen Gegen 11 Uhr rückte die halleſche Feuerwehr
unter Zurückkaſſung einer Wache wieder ab Der entſtandene
Schaden erſtreckt ſich in der Hauptſache auf die unbrauchbar ge
wordenen Materialien und Vorräthe das Gebäude hat an
ſcheinend nicht ſehr gelitten Der Betrieb der Fabrik erleidet
keinerlei Störung

Heute früh 2 Uhr entſchlief ſanft nach kurzem KrankenJ lager mein innigſtgeliebter Mann und unſer güter Vater

Carl Beyling
im Alter von 45 JahrenDie Andacht findet im Trauerhauſe Monttg den 13 d
Nachmittags 3 Uhr ſtatt die Beerdigung daran anſchließend
auf dem alten Stadtgottesacker in Halle

Paſſendorf den I1 Auguſt 1888
Clara Behyling geb Stertz

nebſt Kindern

Vorliegender Nr 188 nuſeres Blattes liegt bei
Verlooſungsliſte der Saale Jeitung Nr 15



J StrohAnetion es
14 Auguſt 18Diensta ab Seine

ſoll das mwte in den au ieſigerStadiſtur zwif J Altrauſtädt und
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Kinderfeſten werden gpamen kunft BMarkranſtädt
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Einzelne Danmenhemden welche im Schaufenſter

unſauber geworden ſind mit Beſatz von
Jnhaber A Schnackenburg Mark 1 50 an

Leipziger Straße 66Lneu und ausgeſtattet S

ein franz Billard billig zu verkaufen 7

allen Preiſen 1000 Paar feine Sto
h hoſen von 3 Mk an Echt engliſ

Lederhoſen Arbeiterhoſen von2
an Burſchen u Kinder Anzügevon 2 Mk an 10do Paar reell und

dauerhaft gearbeitete Stiefeln Paar
6 Mk 50 Pfg

Prineip reelle Bedienung

Atelier f ohne e Einzelne Röcke und Jaquetts

von Gebr Si

Garten e en S ar v am 9 Auguſt 1888Serieeegent I zu bedeutend herabgeſehten Preiſen e e
empfehle nützliche und itänd S le ich en ardt Wachtmeiſteri ände Als ganz beſonders preiswerth empfehle vi 7 Einzelne Bettdecken von Mark 1,50 an S t
zxäücbſchießtögel S Stubenhandtiher r aAbf ie ſterne Einzelne Tiſchtücher 4 7 I I 150 p W e Papierlaternen u f w

n Vallſiguren I Einzelne Serbietten 0,50 s R Vilſig reelle Vezugsquellem Armbrüſte e Reſte Bettzeuge n einzelnen Vezügen Berl
zu ſehr gen Engros R ben i El o 25 e u Bugrn S eſte Hemdentuch Berliner Elle von 0,25 an A Mar other Thurm39 Ahin Reitze 39 m Taſchentücher mit kleinen Webefehlern Dtzd o Stüet Winter iebenlgher von

e e S von 1,50 an S öndiette des n Jaanette Anzüge von k anI

n

n

Das meiſte SGeld ne cinen und Baumwolwaarenhandlung Wäſchefabriß
kairEffeeten

Gold u Silbertreſſen ſowie ganze S S

Nachlaßſachen von Kleidung eſtücken Betten Wäſche Wobel eJ m w Friedrich Peileke eſ ſ Sonmergglonſten nd golladen
Gelegenheitskant

ch habe einen großen Poſten ſchwere
gold Herren u DamenRemon
tvir und Schlüſſel Uhren für die
Hälfte des Werthes zu verkaufen

BuchholzMarkt 26 Rother Thurm

C Buohholz
Markt 26 Rother Thnkm

Größtes Lager in
Gewehrenn Teſchings

aller Syfteme
Revolver Piſtolen Terzerole

18 Geiſtſtraße 18

empfiehlt in ſolider Ausführung
die Jalonſien Fabrik von Franz Rudolph

Vhrmacher Halle a d Krauſfenſtraße 10Salle Ecke vom Markt nnd W nepatatareh Sehneiti m n d ws L
Brüderſtraße 18 20 eempfiehlt ſein reichhaltiges Verbeſſerte

mee Gas lntensivlampe
Reelle Garantie

Reparaturen ſorgfältigſt Syſtem Seesrün

S Munitionpybl e ſpottbillisr I C W Alte Gewehre und Waffen

e V nehme in ZahlungS S UVhrmachereEte vom Marken Venderſtr öchſt Aeußerſt Zieh armonikgs
neben der e e nfache geriugerS I Conſtruction Gasconſnm z e lelen verſchiedenen Sprtzg von m

an mit 10 Klappen 4 Ma 7 Mark r Mit S
Klappen 10 und 12 Mmonikas Bau in hen
un 26 im Rothen a 1 Tr

Sehr hellesAohtung vor Tansohnng ruhiges Licht
Ren Noch nie dageweſen Reu

Sehr bequeme
Handhabung

et in Drittel99 pſe Hallescher a n t tn wie edes onntag den 12 Auguſt vonſenni 2 5a7ar beim Breunen andere Syſtem Canrertu inderf et
wozu freundlichſt einladet Der Vorſt

GröbigSommerteſt im Klnbyauſe
Donnerstag den 16 d MtsG G u m t e r Concert Vorlräge Jlluminatis

Jnſtallationsgeſchäft für Gas und Waſſer Anlagen Ball K en m

Kleine Ulrichstrasse Drei Könige Freunde und Gönner ſowie die Mitglieder der unterzeichneten Vereins

Königliches Bad Lauchstädt an eine

rft

re

e nunr Schmeerſtraße 16
Artikel i e bis jetzt 1 Mark 75 und 50 Pfg gekoſtet habverkaufe ich De er Concurrenz die Spitze zu b ch üt ſtet haben

nur 25 Pfennige
ehe bejonders Wirthſchaftsg Faſtäne Waſchbecken Waſſer

h W große n e 3 Tellern ler erbänke aſien en 14 Mir angWar ammern S Fenſter ren 2 Stück 25 Pf

e r i ne renirr riViehlederHandtaſchen Vie e atte beeladtſer
un

r n z

werden hierdurch freundlichſt eingeladen

mag u a

etzDurch großen Siſwelgf für 10 Filialen i es mir ermöglicht ge T Sonntag den 12 Auguſt er Wetterbeobacht
e r e Nachmittag Grosses Concert Anfang 3 Uhr h di r d nv A Schönbach Theater Leonore Anfang 5 Uhr an e e Stund 2 i orhanden

a

Jeden Dienstag Mittwoch und Freitag Nachmittag Con eert der Himmel die nächſten age mehr
Anfang 4 Uhr ax Schwarz Badereſtaurateur bewölkt verhalten auch lellenweſſe etwas

NB Für G tallun l Regen ſtattſinden bei alledem bleibt daße t h Wetter andauernd angenehm und ſchönAkögen Restaurant zur Katzo Köven
Zum diesjährigen Dannſchießen halte meine Localitäten zur fleißigen Für den Inſeratentheil vexantwortliBenuta ne z Fipr e en a Könt in Halleiverſe Getränke und Speiſen iſt beſtens a agrat

Sauptgeſchäft Leipzig S 29
J g

r

a T t e r c e l a un t e h a a r An 2 c

Von nä ittſtehen z n e n ere
zara e r Sia e anh Fr Rolle aus el n re und Fr a z Werken Expeditlon Neue Promenade 1

Halle Drug und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

h
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